GEMEINDE BAD ZWISCHENAHN

Beschlussvorlage

Vorlage Nr.: BV/2020/163

Fachbereich/Amt: 1l - Amt fir Bildung, Familie, Kultur und Sport Datum: 21.10.2020
Bearbeiter-in/Tel.:. Frau Wagenaar / 604-400

Beratungsfolge Termin Behandlung
Kultur- und Sportausschuss 09.11.2020 offentlich
Verwaltungsausschuss 08.12.2020 nicht 6ffentlich

Allgemeine Sportforderung

Beschlussvorschlag:

Fur die Maulwurfsbekampfung werden ab sofort 75 % der entstehenden Kosten tibernom-
men.

Hinsichtlich der Sportférderrichtlinie wird die Verwaltung beauftragt, einen Vorschlag zu
erarbeiten und zu einer der nachsten Sitzungen vorzulegen.

Sachverhalt:

Der erste Vorsitzende des TUS Ofen e.V. Herr Eiben hatte uns in einem Gesprach
mitgeteilt, dass es flr den Sportverein finanziell sehr schwierig sei, mit den vorhan-
denen Mitteln zurecht zu kommen. Dies hat sich naturlich insbesondere in diesem
Jahr gezeigt, in dem bedingt durch die Corona Krise Veranstaltungen weggefallen
sind, bei denen in den Vorjahren Einnahmeuberschusse erzielt werden konnten.
Der Verein mdochte, dass die Gemeinde die Kosten der Maulwurfsbekampfung
ubernimmt, auch Unterhaltungs- und Bewirtschaftungskosten fir die Tennisanlage
zahlt und die Mindestbetrage in der Sportférderrichtlinie (fur Investitionen) der Ge-
meinde anpasst.

Eine Kostenaufstellung fur die Unterhaltungskosten und der Kassenbericht 2019
sind als Anlagen 1 und 2 beigeflgt.

Situation TuS Ofen e.V.

Der Sportverein hat am Rudolf-Kinau-Weg seine Sportanlagen, die aus einer Sport-
halle, einer Gymnastikhalle, zwei Sportplatzen mit Umkleideraumen und einer Ten-
nisanlage bestehen. AulRerdem kann der Verein die Turnhalle bei der Grundschule
Ofen nutzen. Die Turnhalle und die Sporthalle Ofen werden dem TuS Ofen kosten-
frei zur Verfugung gestellt. Neben der Sporthalle in Ofen gibt es noch die Turnhalle
in Ekern, die ausschlie3lich von Vereinen genutzt werden. Bei allen anderen
Sporthallen handelt es sich um eine Mitnutzung von Schulsporthallen.



Die neue Gymnastikhalle hat der Verein mit Férdermitteln errichtet. Es wurde bei
Errichtung der Gymnastikhalle ausdrucklich festgelegt, dass samtliche Kosten der
Gymnastikhalle vom Verein selbst zu tragen sind. Dies hatte mit der seinerzeit be-
reits vorhandenen guten Versorgung des Vereins mit einer Sporthalle zu tun. Aus
den vorgelegten Unterlagen ist zu erkennen, dass der Verein erhebliche Aufwen-
dungen fur die eigene Gymnastikhalle zu tatigen hat. Neben den laufenden Bewirt-
schaftungskosten sind noch Tilgungen und Zinsen fallig.

Fir die Tennisanlage und die Sportplatze wurden jeweils Vertrage zwischen der
Gemeinde und dem TuS Ofen abgeschlossen, in denen geregelt ist, dass der Ver-
ein die Anlagen in einem ortsublichen Zustand zu halten hat und hierfur die Kosten
tragt. Den Vereinen, die eine Ful3ballabteilung haben, zahlen wir eine Pauschale fur
die Unterhaltung der Umkleidegebaude und der Sportfreiflachen. Im Falle des TuS
Ofen sind dies 2.900,00 €. Fur die Sportvereine, die eine Tennisanlage betreiben,
erfolgte bisher keine kommunale Forderung.

Zur Unterhaltung der Sportplatze gehoért neben der Rasenpflege auch die Schad-
lingsbekampfung. Neben einem Maulwurfsbefall der Sportplatze, die bei fast allen
Sportvereinen anfallen, hatten wir in den letzten Jahren auch mit dem Engerlingsbe-
fall der Sportflachen zu kampfen. Auch diese Kosten sind grundsatzlich von den
Vereinen zu tragen. In den letzten Jahren haben wir die Vereine bereits unterstutzt,
in dem wir die Engerlingsbekampfung Uber eine Fachfirma haben durchfihren las-
sen. Die Kosten der anschlieienden Neuansaat haben wir auch ibernommen. Hier
sind Kosten von 14.000,00 € im Jahr 2019 angefallen.

Wenn die Kosten der Maulwurfsbekampfung beim TuS Ofen e.V. Ubernommen
werden sollen, mussten wir dies auch bei den anderen Vereinen tbernehmen, da
uns bekannt ist, dass dort erhebliche Kosten anfallen.

Unsere Sportférderung setzt sich aus verschiedenen Forderpunkten zusammen. Als
Anlage 3 haben wir eine Aufstellung beigefligt, welche Zahlungen die Vereine von
uns erhalten. Es gibt noch einige Einzelregelungen/Absprachen mit Vereinen, die
nicht alle einzeln aufgelistet werden kdnnen. Wir haben uns ebenfalls mit der For-
dersituation im Ammerland beschaftigt und bei den anderen Gemeinden und der
Stadt Westerstede die dortigen Foérderbedingungen erfragt. Eine Aufstellung tber
das Befragungsergebnis haben wir beigefugt (Anlage 4). Die Nutzung der Sport-
hallen und Sportplatzen erfolgt in allen Ammerlandgemeinden kostenfrei.

In den anderen Gemeinden wird jeweils eine Forderung fur die Vereine nach der
Anzahl der Kinder und Erwachsenen im Verein gewahrt. Ein Vergleich der gezahl-
ten Betrage hat ergeben, dass wir mit die hochsten Zahlungen im Ammerland an
die Vereine leisten.

Die zur Verfigung stehenden Haushaltsmittel werden ausgeschopft. Wenn eine
hdhere Forderung fur die Vereine durch die Gemeinde Bad Zwischenahn erfolgen
soll, muss der zur Verfigung stehende Ansatz fir die kinftigen Jahre erhdht wer-
den.

Wir haben derzeit einen Mindestbetrag von 2.000,00 € in der Sportforderrichtlinie
fur Investitionen festgelegt. Ab diesem Mindestwert kann eine Forderung grundsatz-
lich erfolgen. Dieser Betrag kdnnte auf 1.000,00 € abgesenkt werden, was eine



Steigerung der Fordermdglichkeiten aber auch einer Erhéhung des Haushaltsan-
satzes zur Folge hatte.

Finanzielle Auswirkungen:

Entsprechende Haushaltsmittel stehen im Jahr 2020 zur Verfugung.

Anlagen:

Anlage 1 Kostenaufstellung des TuS Ofen e.V.

Anlage 2 Kassenbericht 2019 des TuS Ofen

Anlage 3 Sportférderung fur die Sportvereine in der Gemeinde
Anlage 4 Sportférderung im Ammerland



	Zuständig
	Typ
	Datum
	Ostatus
	Nummer
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

